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Anmeldung und Online-Teilnahme

Die Veranstaltung fi ndet in Präsenz in der Paulinerkirche, 
Göttingen statt. Um Anmeldung wird gebeten.

Online: https://nephrologie-rheumatologie.umg.eu/ueber-

uns/veranstaltungen

E-Mail: nephro.rheuma.veranstaltung@med.uni-goettingen.de

Die Veranstaltung wird zudem online übertragen. 
Für eine Online-Teilnahme verwenden Sie bitte diesen Link 
oder scannen Sie den QR-Code:

https://uni-goettingen.zoom-x.de/j/66169013340

Übertragen wird die Veranstaltung mit dem Konferenztool Zoom.

Allgemeine Hinweise
Diese Veranstaltung ist mit 6 Fortbildungspunkten (ÄKN) zertifi ziert.
Das Programm richtet sich an Ärztinnen und Ärzte.

Veranstaltungsort 
Alfred Hessel Saal, Paulinerkirche – Papendiek 14, 37073 Göttingen

Wissenschaftliches Symposium 

Samstag, 30.09.23, 9.30 Uhr

Paulinerkirche Göttingen 

& online via Zoom 

Aktuelles zur 
Nierentransplantation



		  Programm

	 9.00	 Welcome – Kaffee

	 9.30	 Teil 1: Begrüßung & Einführung
		  Moderation: Lorenz Trümper, UMG

	 9.30	 Begrüßung und Einführung
		  Irmtraut Gürkan, Stiftungsausschuss UMG

	 9.40	 Begrüßung
		  Lorenz Trümper, UMG

	 9.50	 Grußwort Patient*innenvertretung
		  Peter Stamm

	10.00	 50 Jahre Transplantationen in Niedersachsen
		  Ulrich Frei, Charité Berlin

	10.20	 Teil 2: Organspende, Transplantations-Chirurgie
		  Moderation: Michael Ghadimi, UMG

	10.20	 Organspende – Was tun gegen den Mangel 
		  an Organspenden?
		  Matthias Kaufmann, DSO

	10.40	 Maschinenperfusion – neuer Standard 
		  in der Nierentransplantation?
		  Georg Lurje, Charité Berlin

	11.00	 Chirurgische Aspekte bei der 
		  Nierentransplantation
		  Florian Bösch, UMG

	11.20	 Kaffeepause

	 11.50	 Teil 3: Warteliste
		  Moderation: Michael Zeisberg, UMG

	 11.50	 Kardiovaskuläre Diagnostik bei Patienten 
		  auf der Warteliste – wieviel ist notwendig?
		  Christine Kurschat, Universität Köln

	 12.10	 Nierentransplantation beim älteren Patienten 
		  – Benefits und Risiken
		  Martin Nitschke, UKSH

	12.30	 Nierenlebendspende 
		  – Ergebnisse der SoLKiD-Studie
		  Barbara Suwelack, UK Münster

	12:50	 Mittagspause

	14.00	 Teil 4: Nachsorge  /  Lebendspende
		  Moderation: Volker Kliem, Klinikum Hann. Münden

	14.00	 Herausforderungen in der 
		  Transplantations-Nachsorge
		  Gunilla Einecke, UMG

	14.20	 Psychosoziale Diagnostik vor und nach 
		  Nierentransplantation
		  Mariel Nöhre, MHH

	14.40	 Digitalisierung in der Transplantationsmedizin
		  Klemens Budde, Charité Berlin

	15.00	 Festvortrag:
		  Molecular Microscope in Kidney Transplantation
		  Philip F. Halloran,
		  University of Alberta, Canada

	15.30	 Get-together, Imbiss und Getränke

Wissenschaftliche Leitung
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Kommissarischer Chefarzt, 
Klinik für Innere Medizin / Nephrologie, 
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Gunilla Einecke

Florian Bösch

Michael Zeisberg

Michael Ghadimi

Volker Kliem

Jens Küster

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir heißen Sie herzlich willkommen zum wissen-
schaftlichen Symposium „Aktuelles zur Nieren-
transplantation“ des Transplantationszentrums 
Südniedersachsen.

Wir möchten mit Ihnen bei dieser gemeinsamen 
Veranstaltung des Klinikums Hann. Münden und 
der Universitätsmedizin Göttingen die aktuellen 
Herausforderungen in der Nierentransplantation 
diskutieren – von der Organspende über die 
Warteliste bis zur Nachsorge nach 
Transplantation. 

Wir freuen uns, dass wir als Referent*innen 
ausgewiesene Expert*innen für die jeweiligen 
Themen gewinnen konnten. 

Neben den Fachvorträgen ist ausreichend Zeit 
für einen persönlichen Austausch in den Kaffee-
pausen und bei einem gemeinsamen Mittagessen. 

Wir freuen uns sehr auf das Symposium, Ihr 
zahlreiches Erscheinen und die gemeinsame 
Diskussion.


